
Zur Eınführung

uch dieser neueste Band des "Jahrbuchs für evangelıkale eologıe”
(Jel bietet wıeder eın breıtes Spektrum Aufsätzen und Buchre-
zensionen. Be1l den Aufsätzen 1eg dıiıesmal e1in deutliıcher Schwerpunkt
auf der Praktischen eologıe.

(Yaus-Dieter o theologıscher Miıtarbeıter des Altpietistischen Ge-
meıinschaftsverbandes In Württemberg, hat sıch mıt einem der "Väter” des
Piıetismus befaßt, mıt dem Talaten Johann TeC Bengel. Hr, der sıch
theologisch VOT em auf dem Gebiet derA“ und der nt! Exegese
("Gnomon) einen Namen gemacht hat, WAar aber auch eın bedeutender
Seelsorger, W1e aufgrund umfangreicher Studıien ze1gt, ein Seelsor-
OCI, VO  e dem auch dıe moderne Seelsorgelehre och lernen ann

Die Ausbildung hauptamtlıcher theologıischer Mitarbeıiter ist In den VCI-

Jahren 1Nns Gerede gekommen DiIie polıtıschen Veränderungen
der deutschen und der europäischen Vereinigung mıt ihren weıtreichenden
kulturpolitischen KOonsequenzen macht eine Neubesinnung unumgänglıch,
auch WEn jene:; dıie dıe Ausbiıldung etiwa der Pfarrer bestimmen, das 1UT

sehen. Ist S16 wirklıch den aktuellen und zukünftigen Bedürfnissen
der (Geme1inde Jesu, der chen, Freikirchen und Gemeıinnschaften, aNSC-
messen? Infragegestellt wurde besonders die un1ıversıtäre Ausbildung, die
ach der Meınung vieler auf praktısch-theologıischem und miss1oNarısch-
evangelıstischem Gebiet, aber auch in der Persönlichkeitsformung deutli-
che elilzıte aufwelst. Wırd 6S Z einer wirklıiıchen Neubesinnung kom-
INCNH, eiıner umfassenden eIiorm der theologischen Ausbildung”? Wıl-
eim Faıx, ehrer der Bıbelschule Adelshofen, legt 1er einen Aufsatz
ber se1n Spezlalgebiet VOL, ber "DIie Bedeutung der ädagog1 in der
theologıschen Ausbildung”. Aufgrund einer Analyse der gegenwärt  1gen
Sıtuation, ueller Reformansätze und geschichtlicher orgaben be-
stimmt dıe ufgaben der Gemeindepädagog1 und berücksichtigt e1
spezlıe die un  10N auptamtlıcher Miıtarbeıiter.
en dıe beıden umfangreichsten Aufsätze tellen WIT eıne €ei kür-

VON Dr Franz Stuhlhofer ber dıe Folgen, die eine skeptische euUr-
eılung der Geschichtlichke1r Jesu hat, VOoN Dr Helmut Burkhardt ber dıe
sehr relevante Frage "Wıe kommen WIT eıner bıblıschen i{hkK?. und
VonNn Dr Frıtz Laubach, dem früheren Vorsitzenden der Deutschen Evan-
gelıschen Allıanz und langjährıgen Geschäftsführer e1Ines freikiırchliıchen
Dıiakoniewerks ber "Das konfessionelle Krankenhaus”



Dr 1eirıc Bodenstein erichte ber seine Dissertation, dıe "Die Kın-
heıt des GewI1issens" ZU ema hat DIie Arbeıt wurde der Nie1-
(ung von Prof. Dr He1imo Hofmeister verfaßt un 1983 VoN der vang.-
eo der Wiliener Universıtät ANSCHOMUNCN. Bodensteıin ist B1o0-
chemiker und Theologe, Von er interdiszıplınär interessiert. Er leitet
eıne Bıbelschule In Linz/Österreich.

Abgerundet wırd der Aufsatzte1 Urc dıe Würdıigung, die 1e2frie
Liebschner der el VON Dr olf ber "Das ngen den säku-
laren Menschen in der Theologie arl Heiıms“” anläßhlıch der Verleihung
des Johann-Tobias-Beck-Preises 1992 zute1l werden 1eß

Im Rezens1ionsteil finden sıch W1IeE gewohnt VOT em Besprechungen
VON theolog1sc relevanten Büchern dUus dem evangelıkalen Raum. ber
auch einzelne er nıchtevangelıkaler Autoren werden rezenstert. Dıie
Auseinandersetzung mıt ihnen ist ın Würdigung und Krıtik nötig Der Le-
SCT erhält insgesamt eiınen UÜberblick ber dıe Produktionen des VOI-

ahres
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